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Fraktionsobmann informiert

Geschätzte Wimsbacherinnen und Wimsbacher,

Am 15.04.2025 erreichte uns die traurige Nachricht vom 
viel  zu  frühen  Ableben  unseres  Ersatzgemeinderates 
Manuel  Malfent.  Manuel  war  immer  zur  Stelle,  wenn 
man  ihn  brauchte.  Lieber  Manuel,  ich  danke  dir  für 
deinen Einsatz in unserer Organisation, wir werden dich 
stets in Erinnerung behalten.

In  der  Gemeinderatssitzung  im  April  wurde  der 
Beschluss gefasst, die Trinkwasserversorgung im Bereich 
der  Unteren  Au  sicherzustellen.  Daher  wurde  die 
Planung  zur  Erweiterung  des  Trinkwassernetzes  in 
Auftrag gegeben. 

Das „Traunsteintaxi“ wird zum „Salzkammergut Shuttle“. 
Insgesamt gibt es 25 Routen, die täglich von 07 bis 22 
Uhr  angefahren  werden.  Bad  Wimsbach-Neydharting 

wird  mit  der  Route  80  angefahren.  Die 
Fahrpreise betragen für Erwachsene 3,50 
–  6,00  Euro,  Kinder  von  6-14  Jahren 
zahlen  die  Hälfte  und  Kinder  unter  6 
Jahren fahren gratis. Mehr Informationen 
zu  Routen  und  Gebühren  finden  Sie  unter 
www.salzkammergutshuttle.at. 

Leider musste das Angebot für das Jugendtaxi, das vor 
einiger  Zeit  auf  die  „Jugendtaxi-App“  des  Landes 
Oberösterreich umgestellt wurde, eingestellt werden. Es 
gab  in  unserer  Marktgemeinde  keine  Nachfrage  für 
diesen Service.

Im  April  war  es  nun  endlich  so  weit,  der  neue 
Kindergarten  im  Breitfeld  wurde  offiziell  eröffnet.  Die 
Kinder umrahmten den Festakt mit tollen Aufführungen. 
Im  Anschluss  war  die  Wimsbacher  Bevölkerung  recht 
herzlich  eingeladen,  den  neuen  Kindergarten  zu 
besichtigen und sich von diesem gelungenen Projekt ein 
Bild  zu  machen.  Vielen  Dank  an  die  Kindergarten 
Pädagoginnen,  den  Elternverein  und  alle  Helferinnen 
und Helfer für diese tolle Eröffnung. 

Ich wünsche allen Wimsbacherinnen und Wimsbachern
einen schönen und erholsamen Sommer!

Fraktionsobmann 

Stefan Radner
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Obmann am Wort

Liebe Wimsbacherinnen, liebe Wimsbacher

retour  vom  Genussmarkt,  der  am  18.6.  stattgefunden 
hat, stelle ich wieder mit Genugtuung fest, dass wir hier 
in Wimsbach ein ganz besonderes Talent zum Feiern und 
zum  gemütlichen  Beisammensein  haben.  Die  ganz 
Harten  haben  beim  Staudinger  bis  halb  Drei 
durchgehalten.

Das zeigt, wie cool und lebenswert unsere Gemeinde ist.

Der  Genussmarkt  hat  noch  mehr  Anbieter  angelockt. 
Unter  anderem waren auch wir  mit  dem Bosnawagen 
das erste Mal mit dabei. Es war ein guter Erfolg.

Bis  zum Herbst  finden im Rahmen des Spielesommers 
alle  möglichen  Events  statt,  und  ich  bin  sicher,  dass 
wieder alle gut besucht sein werden.

Hier geht es uns definitiv besser als in vielen anderen 
Gemeinden,  weil  sowohl  zwischen  den  Vereinen  aber 
auch  zwischen  den  einzelnen  Fraktionen  im 
Gemeinderat ein gutes Einvernehmen herrscht.

Wir  haben  ein  reges  Vereinsleben,  einen  SKW1933, 
dessen Fußballer sich heuer wieder im ersten Drittel der 
Tabelle positioniert haben, zwei aktive Feuerwehren und 
eine  politische  Landschaft,  die  es  erlaubt  Projekte  in 
Ruhe anzugehen.

Dieses, Mal ist wieder ein großes Projekt auf dem Plan 
nämlich die Neugestaltung des Marktplatzes. Dafür sind 
alle Fraktionen offen. Für die SPÖ Wimsbach ist es ein 
Herzensanliegen und wird von mir, seitdem ich Obmann 
bin  regelmäßig  nachgefragt  und  eingefordert.  Jetzt 
scheint  die  Zeit  reif  zu  sein.  Freut  mich  wirklich 
außerordentlich. 

Denn  unser  Ansatz  und  mein  Credo  gelten 
uneingeschränkt:  Unsere  schöne  Marktgemeinde  soll 
sich  gut  entwickeln,  um  auch  der  zukünftigen 

Generation  eine  Heimat  zu  bieten  in  der  es  sich  gut 
leben und feiern lässt!

Apropos  Entwicklung,  hier  kommt  der  obligatorische 
Hinweis: Ehrenamtliche Arbeit ist sinnstiftend - auch in 
der Politik. Und ganz speziell in der Sozialdemokratie.

Also  wenn  sich  jemand  angesprochen fühlt,  ich  stehe 
gerne zur Verfügung.

Denn Politik für die Gemeinde ist wirklich wichtig und 
viele Ideen kommen aus der Bevölkerung. Daher lade ich 
herzlich  ein.  Geht’s  in  die  Politik.  Ist  nicht  modern 
derzeit.  Und  es  ist  nicht  immer  leicht,  macht  aber  in 
unserer  Gemeinde  wirklich  Freude  weil  jede  Fraktion 
sich unabhängig vom Mandatsstand einbringen kann.

Wir werden auch wieder das  Jugendzeltlager am 
26.  und  27.  Juli veranstalten  und  sind  voller 
Vorfreude. Auch hier freuen wir uns über helfende 
Hände,  da  wir  urlaubsbedingt  etwas  unterbesetzt 
sind. 

Der  Wochenmarkt  ist  leider  immer  noch  eine  große 
Herausforderung, wir haben im besten Fall nur mehr 3 
Anbieter.  Die  Martina  mit  ihren  regionalen  und  Bio-
Produkten und der Seppn z‘Ellnkam an jedem 1. Samstag 
im  Monat  mit  seinen  Schmankerln  aus  eigener 
Erzeugung.

Aber  auch wenn er  nurmehr  14-  tägig  stattfindet:  Ein 
Besuch am Markt lohnt sich immer, da hier die neuesten 
Ereignisse die Runde machen und natürlich nach oder 
während dem Einkauf nach Herzenslust diskutiert wird.

Wir  reden  miteinander.  Das  ist  denke  ich  der  Grund 
warum Wimsbach so lebens- und liebenswert ist.

Da  wir  ja  gerne  miteinander  reden,  möchte  ich  hier 
erwähnen,  dass  es  auch  bei  uns  MitbürgerInnen  gibt, 
denen die Teuerung Probleme bereitet.  Der Sozialfond 
ist auch für solche Fälle da. Ein Anruf bei der Gemeinde 
oder aber auch gerne bei mir (0664 135 9000) und wir 
werden uns bemühen, schnell und vor allem diskret zu 
helfen. 

Ich  wünsche  allen  eine  schöne  Ferienzeit  und  einen 
wunderbaren Sommer.

Bleiben sie gesund, achten sie auf sich. 

Ihr Edwin Kovacs 

Ortsparteiobmann der SPÖ Ortsgruppe Bad Wimsbach-
Neydharting
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Pensionistenverband

Liebe Pensionistinnen, liebe Pensionisten,

dies ist mein erster Artikel und Bericht über die Tätigkeiten 
des PV Ortsgruppe Bad Wimsbach.

In der kurzen Zeit in der ich jetzt Obmann bin, konnte ich 
viele  positive  Erkenntnisse  gewinnen.  Der  neugewählte 
Ausschuss  mit  den  teilweise  langgedienten  Mitgliedern 
funktioniert  wie  am  Schnürchen.  Bei  den 
Ausschusssitzungen sind alle bestens vorbereitet. Es wird 
konzentriert  gearbeitet,  die  Veranstaltungen  kompetent 

besprochen  und  es  kommen  auch  der  Humor  und  die 
Gemütlichkeit  nicht  zu  kurz.  Dafür  ein  herzliches 
Dankeschön an alle Ausschussmitglieder.

Ein  weiters  großes  Dankeschön  den  Kollegen,  die  die 
Teilnahme am Genussmarkt am 18.Juni   organisiert und 
aktiv mitgearbeitet haben beim Aufbau und dem Verkauf. 
Diesmal  wurde  ein  neues  Gebiet  betreten,  statt  Kaffee 
und  Kuchen  in  den  letzten  Jahren  wurde  komplett 
umgestellt auf Geflügelteile im Bierteig von Gamper und 
was soll ich sagen, es war ein großer Erfolg. 

Hier  möchte  ich  gerne  Alois  Pürimayr,  Helmut  Spitzer, 
Micheal  Mayrhuber und Josef  Nöbauer,  die  den ganzen 
Auf- und Abbbau perfekt erledigt haben, vor den Vorhang 
holen.  Ganz  besonderer  Dank  an  unsere  Damen  Elfi 
Spitzer,  Eva  Aichenauer  und Rosa Hochreiter.  Sie  haben 
die  Technik  souverän  beherrscht,  perfekte  Portionen 
gezaubert und flott serviert.   

Natürlich waren wir auch sonst wieder sehr aktiv.

17. April E-Biketour
Erster Ausflug mit dem E-Bike ca. 30km in die Umgebung. 
Route entlang der Traun, durch Lambach, Stadl Paura mit 
einen  Kurzstopp  in  der  Loitothek  in  Desselbrunn  und 
Mittagessen beim GH Forstinger in Roitham am Traunfall. 
Teilgenommen  haben  21  Personen,  es  war  ein  voller 
Erfolg.

8.Mai Wanderung Granatzweg

10. Mai Muttertagsausfahrt
Mit  insgesamt  32  TeilnehmerInnen  nach  Zell  am 
Pettenfirst mit bester Bewirtung im Gasthof Leitner sowie 
einer sehr informativen Führung durch den Ort mit der PV 
Ortsvorsitzenden Ilse Maria Hohensinn. Man soll es nicht 
glauben,  aber  dieser  kleine  Ort  hat  neben  einer 
interessanten  Pfarrkirche  aus  dem  15.Jhdt  ein  cooles 
Schwimmbad und eine neue Schule. Ausklang wie immer 
im  Gasthof  Watschinger  mit  einer  preisverdächtigen 
Jause.

Blumen  für  unsere  Mütter  im  GH 
Watschinger

Altaransicht  Kirche  in 
Zell am Pettenfirst
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11. Juni E-Biketour Radsternfahrt 
Desselbrunn
11  TeilnehmerInnen  aus  Wimsbach  und  ca.  20 
TeilnehmerInnen aus Roitham. Route entlang der Traun, 
durch  Lambach,  Stadl  Paura  mit  Endstation  in  der 
Loitothek in Desselbrunn und Mittagessen. Treffen mit der 
designierten Landespräsidentin des PV,  Birgit  Gerstorfer. 
Danach  Heimfahrt  über  eine  geheime  Zwschenstation 
(Stranzingers) und ausklingen beim Jöchtl. Ein richtig toller 
Tag. 13. Juni Bezirkswandertag in 

Steinerkirchen
Mit  22  TeilnehmerInnen  bei  traumhaftem  Wetter  und 
einer perfekten Labstation Hochleitenstadl.

Runde Geburtstage im 1. Halbjahr
7.Februar Meitner Rosmarie 80 Jahre

1.März Baumgartinger Franz 80 Jahre

5.März Brucker Johanna 85 Jahre

5.März Meitner Rudolf 80 Jahre

3.April Löberbauer Johann 90 Jahre

30.April Leitner Anni 90 Jahre

Ich wünsche allen unseren Mitgliedern einen wunderbaren Sommer 

Bleibts xund und guat drauf

Euer Ortsvorsteher 

Edwin Kovacs 
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Z´recht g´ruckt
Rückzug ins Wohnzimmer - Chance oder 
Gefahr?
In  der  Krone von heute,  25.6.2025,  lese  ich  „Flucht  ins 
Wohnzimmer statt Vertrauen in unsichere Welt“. Dies ist 
die  Kernaussage  des  Artikels,  der  mit  einer  Umfrage 
untermauert ist.

Die allgemeine Zufriedenheit liegt bei 2,2 von 5, ist also 
noch  einigermaßen  hoch.  „In  Zeiten  von  Teuerung, 
geopolitischer  Instabilität  und  sich  wandelnder 
Arbeitsbedingungen wird das eigene Zuhause und damit 
auch die Familie zum emotionalen Anker der Menschen“. 
Zitat Ende.

Die  Leute  sorgen  sich  um  die  steigenden 
Lebenserhaltungskosten,  zunehmende  Gewalt  und 
Kriminalität  und  die  weltweiten  kriegerischen 
Auseinandersetzungen. 52 % glauben, sich ausgewogen zu 
ernähren, mehr als die Hälfte der Befragten gibt an, sich 
ausreichend zu bewegen.

Was mir hier auffällt ist, dass sich die Befragten mit sich 
selbst beschäftigen und sich in ihren Kokon flüchten, statt 
proaktiv die Steigerung ihrer Zufriedenheit in die eigenen 
Hände zu nehmen.

Das Nächste ist, dass sich die mittelmäßig Unzufriedenen 
bis zu den sehr Unzufriedenen bei insgesamt über 30 % 
bewegen.  Und dieser  Anteil  an  der  Bevölkerung äußert 
sich  immer  militanter  und  verächtlich  machend,  bis 
persönlich beleidigend in den sozialen Medien.

Es ist erschreckend, wie oft auf Interviews von Politkern 
oder Prominenten reagiert wird. Hier kommt die unterste 
Schublade  zum  Einsatz.  Es  wird  persönlich  beleidigt, 
diffamiert und mit Dreck beworfen.

Das ist unsäglich und letztlich einfach gefährlich. 

Und  jetzt  zieht  sich  die  Bevölkerung  nach  dem  Motto 
„Was  kümmert’s  mich?“   in  die  eigenen  vier  Wände 

zurück? In den Schoß der Familie! Bei allem Positiven hat 
das einen riesigen Nachteil.

In  der  Familie  ist  man,  genau  wie  viele  Politiker  oder 
sonstige  Funktionäre,  in  einer  Blase,  die  den  eigenen 
Weitblick massiv einschränkt.

Wenn sich diese Menschen nicht  mehr ausreichend am 
gesellschaftlichen Leben außerhalb der Familie beteiligen, 
ist  Demagogie  und  Populismus,  die  einfache  Lösungen 
unhinterfragt anbieten, Tür und Tor geöffnet. Damit ist die 
Demokratie wie wir sie kennen und erwarten, definitiv in 
Gefahr,  weil  sich  hier  niemand  diesen  Kräften  fundiert 
entgegenstellt.

Daher liebe Leute, wenn ihr eure Familie liebt, raus aus 
dem Haus, ab zum Stammtisch, ab ins Kaffeehaus oder auf 
den Fußballplatz, zum Tennis oder sonstigen Verein oder 
eben  in  eine  ehrenamtliche  Tätigkeit  bei  den  diversen 
Organisationen und auch bei den Parteien.

Hauptsache unter Menschen und miteinander reden!  Mit 
Menschen allen Alters und in unterschiedlichsten sozialen 
und persönlichen Lebensumständen.

Der Effekt dieser Maßnahme ist ein erweiterter Horizont, 
besseres Wissen um Zusammenhänge und ein steigendes 
Vertrauen in die Zukunft.

Der  wichtigste  Effekt:  Man  baut  Resilienz 
(Widerstandskraft)  gegenüber  unvorhergesehenen 
Ereignissen,  Demagogen  und  Populisten  auf,  weil  man 
einfach  umfassender  informiert  ist  und  sich  selbst  und 
anderen  mehr  zutraut.  Auch  weil  sich  bei  diesen 
Interaktionen  das  Verständnis  und  die  Wertschätzung 
gegenüber dem anderen aufbaut und festigt.

In diesem Sinne: Liebt eure Familien, unterstützt sie wo es 
geht, aber geht hinaus - auf die Menschen zu! Denn nur 
wenn  wir  offen,  fair  und  respektvoll  miteinander 
umgehen,  haben  wir  eine  reale  Chance,  als  Teil  einer 
gefestigten  Gesellschaft  eine  bessere  Zukunft  selbst  zu 
gestalten.
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Was war los in Wimsbach

„Nimm deinen Abfall mit nach 
Hause“
Unter dem Motto „Haltet die Berge sauber“ bzw. „Respect 
Nature“  widmen  sich  die  Naturfreunde  Österreich  in 
Kooperation mit den Bundesforsten verstärkt dem Thema 
„Fair Play in der Natur“ bzw. auch der Müllvermeidung in 
der Natur und ganz speziell entlang unserer Wanderwege.

Der seit mehreren Jahren bestehende Trend, die Freizeit 
aktiv  in  der  Natur  zu  verbringen  erfreut  sich  immer 
größerer Beliebtheit. Im Zuge der Corona-Pandemie und 
der  damit  verbundenen  (Reise-)Einschränkungen 
entdeckten  vermehrt  auch  Bevölkerungsgruppen  den 
Naturraum für  sich,  die  zuvor  ihre Freizeit  kaum in  der 
Natur  verbracht  haben  und  teilweise  nur  wenig 
Bewusstsein  sowie  Bereitschaft  für  ein  respektvolles 
Verhalten in der Natur mitbringen.

Von zurückgelassenem Müll bis hin zu niedergetrampelten 
Wiesen – die Folgen der Menschenmassen sind nicht zu 
übersehen.  Wildtiere  werden  mehr  und  mehr 
zurückgedrängt,  die  land-  und  forstwirtschaftliche 
Bewirtschaftung wird durch das rücksichtslose Verhalten 
mancher  Erholungsuchender  erschwert.  Overtourism  – 
ein  Begriff,  den  man  bis  vor  Kurzem  vor  allem  mit 
bekannten  Städten  wie  Venedig,  Dubrovnik  oder 

Barcelona  in  Verbindung  brachte  –  wird  nun  auch  in 
unseren ländlichen Regionen ein Problem.

Alle  Erholungsuchenden  beeinflussen  auch  das 
Naturerlebnis  ihrer  Mitmenschen.  Ihr  Verhalten  ist 
entscheidend,  wenn  es  um  den  Schutz  sensibler 
Lebensräume  und  gefährdeter  Tier-  und  Pflanzenarten 
sowie  um  die  Sicherung  der  vielfältigen  Leistungen  der 
Ökosysteme  und  um  die  Wahrung  der  Interessen  der 
GrundbesitzerInnen und BewirtschafterInnen geht.

Fair  Play  in  der  Natur  ist  gefragter  denn  je  und 
Bewusstseinsbildung das Gebot der Stunde.  Denn kaum 
jemand zerstört bewusst den Naturraum, den er in seiner 
Freizeit  nutzt  –  vieles  passiert  aus  Unwissenheit  und 
Gedankenlosigkeit. 

Ein zentrales Thema des Projekts „Respect Nature“ ist die 
Müllvermeidung  am  Berg  bzw.  entlang  unseres  großen 
Netzes an Wanderwegen. Die ganz einfache Regel lautet: 
Nimm deinen Abfall mit nach Hause! Er soll nicht in der 
Natur entsorgt werden, sondern mit nach Hause gebracht 
werden. 

Selbst  Dinge  wie  Taschentücher  oder  Bananenschalen, 
von denen man denken würde, dass sie rasch verrotten, 
bleiben  sehr  lange  als  für  die  Natur  schädlicher  Müll 
zurück.
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Erster Mai Feier
Bei Postkartenwetter trafen wir uns beim Eurospar in der 
Europastraße  in  Wels.  Mit  Polizeieskorte, 
Blasmusikkapelle  und  vielen  Fahnen  marschierten  wir, 
flankiert von zahlreichen Schaulustigen, zum Park in der 
Eiben-/Ulmenstraße.  Den offiziellen Teil  umrahmten u.A 
Eva  Maria  Holzleitner  und  Manfred  Sams  mit 
mitreißenden Reden und Gänsehaut-Atmosphäre. Das ist 
Sozaildemokratie!

Danach gabs eine Stärkung bei zahlreichen Standeln - die 
SPOÖ  Bad  Wimsbach  war  natürlich  wieder  mit  dem 
Bosnawagen vor Ort.

Familien hatten mit  den großzügigen Spielmöglichkeiten 
ihre Freude, die Kinderfreunde waren mit vollem Einsatz 
dabei.

Es war, so wie letztes Jahr in Edt,  ein rauschendes Fest - 
auf  diese  Weise  müssen  wir  den  ersten  Mai  öfters 
begehen - Freundschaft!

Genussmarkt 2025
Bei  wunderschönem  Wetter  fand  der  Wimsbacher 
Genussmarkt  2025  statt.  Viele  Besucherinnen  und 

Besucher  belebten  den  Hauptplatz  bis  in  die  späten 
Abendstunden. Wir waren mit unserem Bosnastand auch 
wieder dabei.
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100 Tage SPÖ in der Regierung – 50 Maßnahmen für mehr 
soziale Gerechtigkeit

Die  SPÖ in  der  Regierung arbeitet  seit  Tag 1  mit  voller  
Kraft für Österreich. Die Bilanz nach 100 Tagen kann sich  
sehen  lassen:  Vizekanzler  Andi  Babler  und  das  SPÖ-
Regierungsteam haben es geschafft, 50 Maßnahmen für  
mehr  soziale  Gerechtigkeit  auf  den  Weg  zu  bringen:  
„Sozialdemokratie wirkt – jeden zweiten Tag eine wichtige  
Maßnahme  für  die  Menschen  in  Österreich“,  freut  sich  
Andi Babler.

Die SPÖ ist in die Regierung eingetreten, um Österreich 
wieder auf Kurs zu bringen und das Leben der Menschen 
leichter  zu  machen.  „Bereits  nach  70  Tagen  ist  es 
gelungen, das Doppelbudget 2025/26 in trockene Tücher 
zu bringen – das gab es noch nie“, sagt Andi Babler. Aber 
nicht  nur  das:  „Wir  haben  trotz  Spardruck 
Offensivmaßnahmen  für  die  Österreicher*innen 
beschlossen.  Diesen  Weg  werden  wir  entschlossen 
weitergehen:  sanieren,  reformieren  und  gemeinsam 
wachsen“, so Babler.

Eindrucksvolle SPÖ-Erfolgsbilanz
Schon in den ersten 100 Tagen der Regierungsarbeit hat 
die  SPÖ 50  Maßnahmen für  mehr  soziale  Gerechtigkeit 
auf  den Weg gebracht.  Ob es  der  von Vizekanzler  Andi 
Babler durchgesetzte Mietpreis-Stopp, das umfangreiche 
Beschäftigungspaket, die Preisbremse bei Rezeptgebühren 
oder das zweite verpflichtende Kindergartenjahr ist – all 
das  trägt  sozialdemokratische  Handschrift  und  macht 
unser Land besser und gerechter.

SPÖ schafft Zuversicht
Und auch bei der Budgetsanierung zeigt sich, wie wichtig 
es ist, dass die SPÖ in der Regierung ist. Die SPÖ hat das 
Budgetloch  nicht  verschuldet,  aber  Verantwortung 
übernommen und ein  Doppelbudget  vorgelegt,  das  den 
Staatshaushalt  sozial  ausgewogen  saniert.  Die  SPÖ  hat 
durchgesetzt,  dass  endlich  auch  die  großen 
Krisenprofiteure wie Banken und Energiekonzerne einen 
gerechten  Beitrag  leisten.  Damit  können  Spielräume 
eröffnet werden für Investitionen in Bereiche wie Bildung, 
Gesundheit  und Beschäftigung.  Das  schafft Perspektiven 
und Zuversicht.

Viel erreicht – viel vor
Die Sozialdemokratie hat bereits in den ersten 100 Tagen 
ihrer  Regierungsarbeit  viele  Verbesserungen  für  die 
Menschen erreicht. Diese Erfolge sind kein Ruhekissen. Im 
Gegenteil:  Andi  Babler  und  das  rote  Regierungsteam 

arbeiten  mit  Hochdruck  an  weiteren  Reformen,  die 
Österreich  besser  und  gerechter  machen  –  wie  zum 
Beispiel  einer  Ausweitung  der  Mietpreisbremse  auf 
ungeregelte  Mietverhältnisse,  der 
Einführung  einer  unabhängigen 
Bundesstaatsanwaltschaft oder  der 
Verkürzung  der  Wartezeiten  im 
Gesundheitssystem.

Alle  Infos  zu  100  Tage  SPÖ  in  der 
Regierung unter: spoe.at/100-tage     

Highlights der roten 100-Tage-Erfolgsbilanz
100 Tage SPÖ in der Regierung, das bedeutet: 100 Tage 
erfolgreiche Arbeit  für  Österreich.  Und die Bilanz dieser 
Arbeit  ist  beeindruckend.  Das  SPÖ-Regierungsteam  hat 
den Turbo gezündet und im Durchschnitt jeden 2. Tag eine 
Maßnahme  zum  Wohl  der  Bevölkerung  auf  Schiene 
gesetzt.  Verbesserungen  gibt  es  in  allen  wichtigen 
Bereichen – bei Beschäftigung und Wohnen genauso wie 
in Sachen Gesundheit, Bildung und Frauen. 

• Mietpreis-Stopp: 2,7  Mio.  Mieter*innen 
profitieren  von  dieser  Entlastung  und 
ersparen sich allein heuer rund 140 Mio. Euro

• Bankenabgabe: bringt  pro  Jahr  eine  halbe 
Mrd. Euro für die Budgetsanierung

• Preisbremse  bei  Rezeptgebühren:  die 
Rezeptgebühr  wird  2026  nicht  erhöht  –  ein 
weiterer wichtiger Entlastungsschritt

• Beschäftigungsaktion  55Plus: neue 
Chancen für ältere Langzeitarbeitslose durch 
existenzsichernde  und  gesellschaftlich 
sinnvolle Beschäftigung

• Qualifizierungsoffensive für mehr Fachkräfte

• Ausbau  von  Erstversorgungsambulanzen  und 
Pflege- und Therapiepraxen

• Anerkennung von Pflege als Schwerarbeit

• Nationaler  Aktionsplan  gegen  Gewalt  an 
Frauen  „Meine  Zeitung“-Abo: durch 
geförderte Abos bekommen junge Menschen 
leichteren Zugang zu gesicherter Information 
und Bildung

• Unterhaltsgarantie-Fonds  für 
Alleinerziehende: finanzielle  Unterstützung 
für  Alleinerzieher*innen  und  Kinder,  wenn 
Unterhaltszahlungen nicht geleistet werden

Seite 11

http://www.spoe.at/100-tage


Wimsbacher Wochenmarkt 2025
Übersicht aller Termine des Wimsbacher Wochenmarktes inkl. Aussteller und zugehöriger Veranstaltungen

Samstag 05.07.2025 Sepp’n z’Ellnkam Samstag 20.09.2025

Samstag 19.07.2025 Samstag 04.10.2025 Sepp’n z’Ellnkam

Samstag 02.08.2025 Samstag 18.10.2025

Samstag 16.08.2025 Samstag 15.11.2025

Samstag 30.08.2025 L’Historica Samstag 29.11.2025 Adventmarkt Diakonie
Naschmarkt Kath. Frauenbewegung

Samstag 06.09.2025 Sepp’n z’Ellnkam Samstag 06.12.2025 Sepp’n z’Ellnkam

Veranstaltungen
 Jugendzeltlager 26-27.07.2025 im Roten Eck

 Kinderfasching 17.01.2026 Stockschützenhalle

Impressum
Medieninhaber/Herausgeber:
Ing. Edwin Kovacs
SPÖ-Ortsparteivorsitzender
Markt 10
4654 Bad Wimsbach-Neydharting

Druck: Eigenvervielfältigung
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Besuchen  Sie  uns  auf  unserer 
Homepage badwimsbach.spooe.at
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